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Teil 1 Lyrik zum Schmunzeln


Das Kamel


Voller Wonne stand ein Kamel in der Sonne, im feinen Sand am Strand, der Besitzer es an den Sonnenschirm band. Der Sonnenschirm mit Stroh bedeckt, das Kamel sich seine Zähne bleckt, mit jedem Biss von mal zu mal, frisst es dann den Sonnenschirm kahl!
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Die Katze


Lautlos schleicht sie sich den Weg entlang. Geschmeidig ist ihr Gang. Sie sieht sehr gut im Dunkeln, ich sehe ihre Augen funkeln. Sie ist auf der Jagd, das geht Nachts besser als am Tag. So pirscht sie sich ganz langsam ran, ganz leise, Schritt für Schritt. Nun setzt zum Sprung sie an. Die Maus jedoch bekommt es mit und läuft so schnell sie kann. Mit leerem Magen läuft die Katze nun nach Haus. Das Abendessen fällt heute aus.




Das Krokodil


Ein Krokodil schwamm im Nil, Freunde hatte es nicht viel. Denn die meisten hatte es gefressen, auf´s Fressen war es ganz versessen. Doch überall auf den Wasserwegen hatte es ebenso gefräßige Kollegen. Früher machte der Mensch ihnen einfach den Garaus und schicke Taschen und Schuhe daraus. Doch heute ist das gar nicht mehr in Mode und so kommen sie durch Menschen nicht mehr zu Tode. Trotzdem wird es nie zu viele geben. Denn sie sind zu gefräßig und bringen sich gegenseitig ums Leben.
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